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Deutschland ist ein Rechtsstaat, der 
Gesetze erlassen hat, die für Alle auf 
dem deutschen Staatsgebiet gelten. 
Bayern ist ein Bundesland von 
Deutschland. Gesetze und Regeln 
werden erlassen, um den Menschen 
eine Richtschnur zu geben, was er-
laubt ist und was verboten ist. Dies 
soll das friedliche Miteinander sicher-
stellen. Wer gegen Gesetze handelt, 
muss sich dafür verantworten. Es 
wird über ihn gerichtet Oft tun dies 
professionelle Richter, manchmal 
urteilen Menschen, ohne juristisches 
Studium. Die nennt man Schöffen. 
Man kann sie auch Laien nennen. 
Laien sind keine Profis. Sie bemü-
hen sich aber um einen professionel-
len Auftritt. Meistens.

Gemeinderäte und meistens auch 
der Bürgermeister, insbesondere in 
kleineren Gemeinden, sind Laien. 
Manche versuchen die Lücke zum 
Profi zu schließen, indem sie sich im 
Detail über den jeweiligen Sachver-
halt kundig machen, um mit sich im 
Reinen zu sein, wenn sie ihr Votum 
bei einer anstehenden Abstimmung 
abgeben. So weit so gut. Jetzt sind 
wir aber in Bayern, wo ein pfiffiger 
Ministerpräsident einfach Gesetze 
von höchsten Gerichten ignoriert, 
weil sie ihm nicht in den Kram 
passen. Das kann er machen, da 
verhängte Geldstrafen von einem 
Posten raus und zum anderen 
Posten reingehen. Sollte das Gericht 
als nächstes eine Gefängnisstrafe 
androhen, werden wir sehen, ob 
unser Ministerpräsident 

gibt Avantgardekünstler*innen, die 
weniger bekannt sind, und viel Welt-
offenheit und Experimentierfreude 
in den Bauhausjahren von 1919 bis 
1933 bewiesen. Auch diese stellt die 
Kunsthistorikerin Christiane Kru-
se in ihrem neuen Buch „Das Bau-
haus in Weimar, Dessau und Berlin“ 
(Braus Edition, Berlin) vor. Es über-
rascht, mit wie vielen und weiblichen 
Talenten das Bauhaus umgeben war. 
Da ist zum Beispiel die Fotografin Lu-
cia Moholy, die die Bauhaus-Architek-
tur ins rechte Licht setzte und heute 
zu den bedeutenden Fotografinnen 
des 20. Jahrhunderts zählt. Gerhard 
Marcks hingegen wurde durch sei-
ne „Bremer Stadtmusikanten“ be-
rühmt. Weniger bekannt 

Reise in die 
Vergangenheit

Beim Oldtimertreffen in Windach scheint die Zeit 
stehen geblieben zu sein

Mittlerweile hat es sich herum ge-
sprochen: 2019 feiern wir 100 Jahre 
Bauhaus. Und nach wie vor ziehen 
uns die 1920er-Jahre in den Bann. 
Wer kennt nicht die legendäre Wa-
genfeld-Tischleuchte, die wieder Ein-
zug in Büros und Wohnzimmer hält? 
Wilhelm Wagenfeld, gebürtiger Bre-
mer, hat noch mehr zu bieten: Wer 
kennt nicht das Industriedesign von 
den Firmen Jenaer Glaswerk Schott 
& Gen., Vereinigte Lausitzer Glaswer-
ke, Rosenthal, Braun oder WMF? Ja, 
richtig, überall steckt Wagenfeld drin. 
Am bekanntesten sind sicherlich die 
Ikonen der modernen Bauhaus-Archi-
tektur in Weimar, Dessau und Ber-
lin, die eng mit dem Namen Walter 
Gropius verbunden sind. Aber es 
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